
Bauleitplanung der Stadt FLORSTADT 

Bebauungsplan „Lacheweg - 2.Bauabschnitt“ im Stadtteil Stammheim 

Abwägung der Beteiligungsverfahren gemäß § 3 (1) und § 4 (1) BauGB. 

Stellungnahme: 

Forstamt Nidda vom 17.05.2019 

Abwägungsbeschluss der Stadtverordnetenversammlung 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Die Beschreibung der umliegenden Schutzgebiete erfolgt im Umweltbericht. 
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Bebauungsplan „Lacheweg – 2.Bauabschnitt“ im Stadtt eil Stammheim 
 

Abwägung der Beteiligungsverfahren gemäß § 3(2) und § 4(2) BauGB 
 

Stellungnahme: 
HessenForst Forstamt Nidda  vom 19.12.2019 

 

 

ABWÄGUNGSBESCHLUSS DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu Neuanlage Grünflächen: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Ausgleich erfolgt über das Ökokonto der Stadt, die Biotopwertbilanzierung umfasst nur den 
Bestand und die Planung. Die Grünflächen sind nicht Bestandteil des Ausgleichskonzepts. Soweit die 
Stadt im Bereich der öffentlichen Grünflächen Ansaaten durchführt, wird der Hinweis berücksichtigt. 

Zu Bewuchs am Lachegraben: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Entlang des Lachegrabens ist eine öffentliche Grünfläche festgesetzt, welche im Eigentum der Stadt 
verbleibt. Soweit möglich und ökologisch sinnvoll wird der vorhandene Bewuchs auf dieser Fläche 
erhalten.  

Zu Einfriedungen: 
Dem Hinweis wurde bereits gefolgt. 
Die Festsetzungen des Bebauungsplans enthalten bereits eine entsprechende Regelung, welche die 
Durchgängigkeit von Grundstückseinfriedungen für Kleinsäuger gewährleisten soll.  

Zur Renaturierung Lachegraben: 
Dem Hinweis wird nicht gefolgt. 
Eine Renaturierung des Lachegrabens ist derzeit nicht geplant. Durch die Festsetzung einer öffentli-
chen Grünfläche entlang des Lachegrabens besteht aber die Möglichkeit, im Rahmen einer späteren 
Gesamtplanung auch den Abschnitt entlang des Baugebiets einzubeziehen und entsprechende Maß-
nahmen umzusetzen. Der naturschutzrechtliche Ausgleich für das Baugebiet erfolgt über das Öko-
konto der Stadt Florstadt. 




